WATZMANN Ostwand
-
Berchtesgadener Weg

Schwierigkeiten 


Einige längere Passagen im II. und III. Schwierigkeitsgrad

Meistens handelt es sich um anspruchsvolles Geh- und Schrofengelände, welches hohe Anforderungen an die Trittsicherheit stellt.

Die Problematik bei einer Begehung der Watzmann Ostwand liegt nicht in den klettertechnischen Anforderungen, sondern  eher in der Wahl bzw. dem Auffinden des richtigen Weges, der  Zusammenstellung der Ausrüstung, der Zeitplanung und der Kondition; der lange Abstieg sollte ferner nicht außer acht gelassen werden.

Alles in allem eine hochalpine und eindrucksvolle Tour,  welche den wirklichen Alpinisten fordert.

Für gute und ausdauernde Geher ist die Watzmann Ostwand als Tagestour zu empfehlen!

Wer das Erlebnis der Erstbegeher sucht oder es gemütlicher angehen will, nächtigt im Ostwandlager und fängt den Tag bereits sehr früh an. 

Eine Nächtigung in St. Bartholomae ist aber auch für  sehr heiße Sommertage bzw. für den Herbst - wenn die Tage bereits wieder kürzer werden - zu empfehlen. 

Leistungen
Führung durch staatl. gepr. Berg- und Skiführer
Anforderungen


Keine Anfängertour !


· ausgezeichnete Kondition 

· Trittsicherheit und Schwindelfreiheit

· Kletterkönnen im III. Schwierigkeitsgrad

Honorar

EUR  425,00 / Person




EUR  530,00 / für 2 Personen

so. Kosten

· Bootsfahrt Königssee - St. Bartholomae   EUR 6,50

· Mitfahrgelegenheit von Salzburg möglich EUR 0,15 / km / Person
· ev. Nächtigung bzw. Verpflegung im Ostwandlager ( Nächtigung für AV-Mitglieder EUR 5,00 )

· Taxi von der Wimbachbrücke bis Königssee EUR ~ 20,00

· Spesen des Bergführers ( Bootsfahrt, HP )

